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Auserwählte, liebe Freunde, wer in Meiner Liebe ist, wer eng an Mein Herz gedrückt ist, soll nicht
fürchten, denn Ich, Ich Jesus, kümmere Mich um jedes Bedürfnis Meiner Geliebten. Liebe Freunde,

gebt euch freudig der Sanften Welle Meiner Liebe hin und bezeugt Mich in der Welt; die Zukunft jedes
Menschen wird gemäß seiner Entscheidung sein.

Geliebte Braut, in dieser einzigartigen und besonderen Zeit soll nur einer der vorherrschende Gedanken sein:
in Meinem Dienste zu wirken und die Seelen zu retten; viele davon habe Ich verloren und viele werde Ich
verlieren, wenn die Welt sich nicht rasch bekehrt und Meine Gnaden ergreift. Du weißt, Meine kleine Braut,
du weißt welch großen Schmerz Ich empfinde wegen des Verlustes der Seelen, die heilbringenden Gnaden
fallen herab, aber die Menschen greifen sie nicht auf und jeden Tag stürzen viele Seelen in den Abgrund der
ewigen Verzweiflung. Die von den Menschen angehäuften Schulden sind so zahlreich und groß, dass sie viel
erfordern, um getilgt zu werden. Geliebte Braut, mittels der Gebete und fortwährenden Opfer, können viele
Seelen noch das Heil erlangen. Wenn viele sich aufopfern für die Sünder, wird die Welt bald eine Zeit der
wahren Freude und des großen Friedens erfahren. Die Heiligste Mutter ist dabei Ihre Kinder zu rufen und sie
zu unterweisen, alles muss jedoch in der festgesetzten Zeit geschehen, jeder bereite sich vor, jeder begreife,
dass keine Zeit ist zum Abwarten, sondern es vonnöten ist, sehr rasch zu handeln, um Schutz zu finden vor
dem Sturm, der vorrückt. Geliebte Braut, es gibt viele die leichtfertig leben, viele die nicht sehen, nicht hören,
obwohl sie eine gute Sehkraft und ein gutes Gehör haben; es ist notwendig, dass die Welt begreife bevor es
spät ist. Hast du gesehen, wie ein Sturm wirkt, der einen Ort erreicht, wo das Volk sich nicht zeitig vorbereitet
hat?

Du sagst Mir: �Angebeteter Jesus, in den Ländern wo dies geschieht, tritt ein verheerender Zustand ein, der
Sturm zerstört und reißt alles mit und die Verzweiflung erfasst die Herzen. Ich flehe Dich an, Süße Liebe, hilf
jedem Menschen sichere Zuflucht in Dir zu finden, es mögen nicht viele dem Sturm ausgeliefert sein, keiner
möge es sein, weil sich alle zeitig in Sicherheit gebracht haben.�

Liebe Braut, siehst Du, wie Ich offen zur Welt spreche, mit einfachen Worten, wie ein Vater zu seinen
Kindern spricht, wie ein liebevoller Bräutigam mit seiner Braut spricht. Ich schweige nicht, sondern äußere
Mich, jeden Tag übermittle Ich der Welt Meinen Liebesbrief, kann Ich mehr tun als das, was Ich bereits schon
tue? Wer gute Sehkraft hat, sieht was geschieht, wer ein gutes Gehör hat, hört Meine Worte und kann sie nicht
außer Acht lassen; weißt du wer nicht sieht und nicht hört? Wer nicht sehen und nicht hören will, es fehlt der
starke Wille zu sehen und zu hören, weil kein Glaube un den Herzen ist. Geliebte Braut, sie haben die Flamme
des Glaubens an Mich ermatten lassen, demzufolge hat sich der Aberglaube stark verbreitet, überall gibt es
falsche und lügnerische Götzen, die die Heiden hatten: in der Welt ist ein neues Heidentum vorgerückt, ein
noch verhängnisvolleres als jenes der Vergangenheit.

Du sagst Mir: �Unendliche Liebe, der Mensch der sich Deiner Liebe nicht öffnet und nicht glauben will,
verfällt dem Betrug Deines schrecklichen feindes, der wütet, da er weiß, dass seine Zeit im Begriff ist zu
enden. Ich sehe Dein tief trauriges Antlitz beim Anblick der vielen, die den Weg des Verderbens wählen und
ihm eilig zueilen, ohne zu überlegen. Du, der Du der Allerhöchste bist, Du, der Du alles vermagst was Du
willst, hältst inne vor der menschlichen Freiheit, ja, Du machst halt vor der Freiheit des Menschen und
zwingst nicht. Du siehst gegenwärtig viele Aufsässige, Du sprichst und schweigst nicht, wirst nicht müde,
Zeichen zu zeigen und wunderbare Gnaden zu spenden, aber die Welt, die zu aufsässig geworden ist, begreift
nicht, will sich nicht ändern. Ich begreife, dass Dein Schmerz wegen der verlorenen Seelen groß ist, aber auch
wegen jene die sich anschicken, verloren zu gehen. Tröste Dich, Süße Liebe, mit den Seelen die ganz Dein
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sind, die leben um Dich zu loben, Dir zu danken, um Dich jeden Augenblick ihres Lebens anzubeten. Höre
nicht auf, Deine Barmherzigkeit zu spenden der widerspenstigen und unfügsamen Welt, halte Deine
Gerechtigkeit noch zurück, die Menschen sind langsam im Begreifen, für sie reicht die Zeit nie. Um Erbarmen
bitte ich Dich für jeden Menschen der in seiner Aufsässigkeit bleibt und sich nicht ändert; für die wenigen
Gerechten der Erde gewähre auch allen anderen Vergebung und Barmherzigkeit, halte die schreckliche Strafe
zurück, die die Welt, die jeder Widerspenstige verdient. Die gegenwärtigen Menschen denken daran, Güter
jeglicher Art anzuhäufen, als müsste ihr Leben nie enden, sie müssten sich hingegen um ihr Seelenheil sorgen
und bedenken, dass ihre Tage gezählt sind. So müsste es sein, aber so ist es nicht, dies geschieht nicht.
Schenke noch manche Bruchstücke Zeit, damit jeder begreife und zur Einsicht gelange.�

Meine geliebte Braut, Ich bin dabei jeden Menschen in vielfacher Weise zu warnen, Ich wirke mit Macht
durch Meine Werkzeuge, aber wie Ich dir bereits gesagt habe, hat der freiwillig Gehörlose nicht gehört, er
hört nicht, wird nicht hören, so auch hat der freiwillig Blinde nicht gesehen, er sieht nicht, wird nicht sehen.
Geliebte Braut, die Zeit wird  nicht weiter verlängert, weil der Vater dies bestimmt hat, jeder beeile sich.
Überbringe der Welt Meine Botschaft der Liebe, jeder Mensch kenne sie und begreife, dass er keinen
Augenblick zögern soll, sondern sich beeilen muss. Bleibe freudig in Meinem liebevollen Herzen, genieße
Dessen Köstlichkeiten. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus
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Die Mutter spricht zu den Auserwählten
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Vielgeliebte Kinder, gefügige und gehorsame Kinder, seid bereit Gottes Willen zu erfüllen, seid tatkräftig und
fleißig, nicht um Güter anzuhäufen; fällt nicht in den Betrug des höllischen feindes. Kinder, liebe Kinder,
denkt an die Seele, denkt an die Ewigkeit, das Leben vergeht rasch und die Güter der Erde verschwinden, nur
die im Himmel angehäuften Güter bleiben für immer. Ich sehe viele bekümmerte Kinder, die suchen, ständig
nach Gütern suchen, sie erwägen nicht, dass sie alles bald verlassen müssen, was hat ihre Mühe genutzt?
Häuft, liebe Kinderlein, im Himmel Güter an, jene werden euer wahrer Reichtum sein, jener der immer
bleiben wird. Ich sage und wiederhole diese Worte seit langer Zeit, wie viele jedoch haben sie begriffen? Ich
sehe, dass Meine Kinder zahlreich eilen, aber sie wissen selbst nicht, was sie verfolgen; wenn Ich sie fragte:
wohin eilt ihr so schnell, Meine Kinder? Wenn Ich diese Frage stellte, wäre die Antwort folgende: �Ich laufe,
laufe, aber weiß gar nicht warum, ich eile einfach nur.� Geliebte Kinder der Welt, haltet inne, um über den
Sinn eures Lebens nachzudenken, ihr seht in eurem Umfeld oft das Bühnenbild sich verändern, viele verlassen
jeden Tag jenes der Erde und gehen in die Ewigkeit ein. Liebe Kinder, geliebte Kinder, denkt ihr an die
Ewigkeit? Beeinflußt dieser Gedanke euer Leben? Geliebte, Ich bitte euch, jeden Tag über die Ewigkeit
nachzudenken und zu erwägen, ob ihr euch vorbereitet und wie ihr es tut.

Meine Kleine sagt Mir: �Ich sehe ringsum eine Menge leichtsinniger Menschen, die ihren irdischen Tag
verbringen wie es die Spatzen tun, die hier und dort picken, von Ast zu Ast hüpfen und nicht denken, nicht
überlegen, sich keine Probleme stellen. Dies tun sie, weil sie keine Seele haben und Gott  nicht mehr von
ihnen verlangt. Für den Menschen ist alles anders: er ist ein höheres Wesen, mit Verstand, Wille und Seele
ausgestattet. Gott wird einst Rechenschaft von ihm verlangen über die verliehenen Talente. Geliebte Mutter,
ich sehe, dass der Leichtsinnige immer der selbe bleibt; nur ein starkes Zeichen vermag ihn aufzurütteln.
Geliebte Mutter, beschwöre den Sohn, damit Er der Menschheit die starken Zeichen gewähre, die nötig sind,
damit jeder Menschen aus seiner Stumpfheit herauskomme und sich seiner hohen Würde bewußt werde.
Mutter, vermag ein Mensch, mit Seele, Vernunft und freiem Willen ausgestattet, wie ein Tier zu leben, das
keine Seele, keine Vernunft und keinen freien Willen hat? Ich sehe, dass es viele gibt, die in der Weise das
Dasein verbringen. Geliebte Mutter, Süße Lilie der Liebe, hilf jedem Menschen auf seinem Weg, er begreife,
eine hohe Würde zu haben und lebe gemäß seiner wunderbaren Würde.�

Meine Kleinen, Gott, der das große Elend sieht, in das viele gefallen sind, hat Mich gesandt, um jedem
Menschen zu helfen, um ihn zum Paradies und zur ewigen Seligkeit zu geleiten. Ich komme zu euch, Kinder
der Welt, als liebevolle Mutter, nehmt Mich als solche auf. Ich komme, um euch auf eine Ewigkeit des
Friedens und der Freude vorzubereiten, gemäß dem göttlichen Plan. Öffnet Mir das Herz, Ich will es ändern
und es vorbereiten auf den erhabenen Flug zur Ewigkeit. Meine kleinen Kinder, wendet euch dem Himmel zu,
ihr seid für den Himmel geschaffen, hängt das Herz nicht an die Dinge der Erde, sondern wendet euch den
Wunderbaren zu, die jenen erwarten, der sich Gott öffnet und Seinen erhabenen Plan der Liebe annimmt.

Gemeinsam loben wir den Heiligsten Namen. Danken wir, beten wir an, beten wir an, beten wir an. Ich liebe
euch alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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